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Amtliche Verlautbarung der österreichischen Sozialversicherung im Internet: www.avsv.at 

Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger 
 

Der Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger verlautbart gemäß § 31 Abs. 8 ASVG: 

81. Änderung der Dienstordnung C für die Arbeiter bei den 
Sozialversicherungsträgern Österreichs 2005 – DO.C 2005 

 

Die Dienstordnung C für die Arbeiter bei den Sozialversicherungsträgern Österreichs 2005 – DO.C 2005, verlaut-
bart unter avsv Nr. 178/2005, zuletzt geändert durch die Verlautbarung unter avsv Nr. 163/2016, wird wie folgt geän-
dert: 
 

1. § 1 Abs. 3 Z 12 lautet: 

 „12. § 19 Abs. 2 und 5 (Sonderurlaub),“ 

2. Nach § 1b wird fogender § 1c angefügt: 

„(1) Die einzelnen Sozialversicherungsträger sind ermächtigt, bezüglich der in Anlage 12 genannten Angelegen-
heiten zu dieser Dienstordnung durch Betriebsvereinbarungen abweichende, für die Arbeitnehmer günstigere Regelun-
gen zu treffen. 

(2) Betriebsvereinbarungen, welche aufgrund anderer Bestimmungen vereinbart werden können, sind weiterhin zu-
lässig und werden durch die Anlage 12 nicht berührt.“ 

3. § 2 Abs. 2 entfällt. 

4. § 8 Abs. 3 lautet: 

„(3) Für die gemäß § 35 Abs. 1e Z 6, bzw. gemäß § 35 Abs. 1f Z 4, eingereihten Arbeiter in Kurheimen, Erho-
lungsheimen, Kinderheimen und Betriebskindergärten kann eine Normalarbeitszeit von 40 Stunden im Durchschnitt 
von vier Wochen vereinbart werden.“ 

5. Nach § 9 Abs. 4 Z 2 wird folgende Z 3 angefügt: 

 „3. in sonstigen begründeten Fällen“ 

6. § 19 Abs. 2 lautet: 

„(2) Ein/e ArbeiterIn hat nach einer Karenz gemäß §§ 15 bis 15d MSchG bzw. gemäß §§ 2 bis 6 VKG oder nach 
einer Bildungskarenz gemäß § 11 AVRAG, frühestens aber nach Ablauf des 12. Lebensmonates des Kindes, Anspruch 
auf einen Sonderurlaub unter Verzicht auf die Dienstbezüge bis längstens zum vollendeten dritten Lebensjahr des Kin-
des. Dieser Anspruch ist bis spätestens drei Monate vor Beginn des Sonderurlaubes geltend zu machen. Der/Die im 
Sonderurlaub befindliche ArbeiterIn hat dem Versicherungsträger bis spätestens drei Monate vor Ablauf des Sonderur-
laubes mitzuteilen, ob das Dienstverhältnis nach dem Ende des Sonderurlaubes fortgesetzt wird.“ 

7. Nach § 19 Abs. 4 wird folgender Abs. 5 angefügt: 

„(5) Einem Arbeiter, der eine Leistung gemäß Familienzeitbonusgesetz (FamZeitbG) bezieht, ist ein Sonderurlaub 
für die Dauer des Bezuges zu gewähren. Dem Dienstgeber ist die beabsichtigte Inanspruchnahme unverzüglich bekannt 
zu geben und die Bestätigung der Antragstellung sowie die Mitteilung über den Leistungsanspruch (§ 5 Abs. 1 und 2 
FamZeitbG) in Kopie zu übermitteln.“ 
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8. Anlage 1 lautet: 

„Lohnschema zur DO.C 

gültig ab 1. Jänner 2017 (Werte in €) 

 I II III IV V  

 A B C A B A B A B A B  

 42,70 49,00 49,70 56,70 62,80 70,00 75,80 85,30 91,30 98,00 106,00  

1 1.582,60 1.650,30 1.668,90 1.718,80 1.785,10 1.854,60 1.923,20 1.989,50 2.059,50 2.127,00 2.197,20  

2 1.625,30 1.699,30 1.718,60 1.775,50 1.847,90 1.924,60 1.999,00 2.074,80 2.150,80 2.225,00 2.303,20  

3 1.668,00 1.748,30 1.768,30 1.832,20 1.910,70 1.994,60 2.074,80 2.160,10 2.242,10 2.323,00 2.409,20  

4 1.710,70 1.797,30 1.818,00 1.888,90 1.973,50 2.064,60 2.150,60 2.245,40 2.333,40 2.421,00 2.515,20  

5 1.753,40 1.846,30 1.867,70 1.945,60 2.036,30 2.134,60 2.226,40 2.330,70 2.424,70 2.519,00 2.621,20  

6 1.796,10 1.895,30 1.917,40 2.002,30 2.099,10 2.204,60 2.302,20 2.416,00 2.516,00 2.617,00 2.727,20  

7 1.838,80 1.944,30 1.967,10 2.059,00 2.161,90 2.274,60 2.378,00 2.501,30 2.607,30 2.715,00 2.833,20  

8 1.881,50 1.993,30 2.016,80 2.115,70 2.224,70 2.344,60 2.453,80 2.586,60 2.698,60 2.813,00 2.939,20  

9 1.924,20 2.042,30 2.066,50 2.172,40 2.287,50 2.414,60 2.529,60 2.671,90 2.789,90 2.911,00 3.045,20  

10 1.966,90 2.091,30 2.116,20 2.229,10 2.350,30 2.484,60 2.605,40 2.757,20 2.881,20 3.009,00 3.151,20  

11 2.009,60 2.140,30 2.165,90 2.285,80 2.413,10 2.554,60 2.681,20 2.842,50 2.972,50 3.107,00 3.257,20  

12 2.052,30 2.189,30 2.215,60 2.342,50 2.475,90 2.624,60 2.757,00 2.927,80 3.063,80 3.205,00 3.363,20  

13 2.095,00 2.238,30 2.265,30 2.399,20 2.538,70 2.694,60 2.832,80 3.013,10 3.155,10 3.303,00 3.469,20  

14 2.137,70 2.287,30 2.315,00 2.455,90 2.601,50 2.764,60 2.908,60 3.098,40 3.246,40 3.401,00 3.575,20  

15 2.180,40 2.336,30 2.364,70 2.512,60 2.664,30 2.834,60 2.984,40 3.183,70 3.337,70 3.499,00 3.681,20  

16 2.223,10 2.385,30 2.414,40 2.569,30 2.727,10 2.904,60 3.060,20 3.269,00 3.429,00 3.597,00 3.787,20  

17 2.265,80 2.434,30 2.464,10 2.626,00 2.789,90 2.974,60 3.136,00 3.354,30 3.520,30 3.695,00 3.893,20  

18 2.308,50 2.483,30 2.513,80 2.682,70 2.852,70 3.044,60 3.211,80 3.439,60 3.611,60 3.793,00 3.999,20 .“ 
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9. Anlage 3 lautet: 

„Kostenersatz gemäß § 54 Abs. 3 
 1. Frühstück .................................................................................................................. € 1,32  
 2. Gabelfrühstück oder Jause ........................................................................................ € 1,18  
 3. Mittagessen ............................................................................................................... € 3,46  
 4. Abendessen ............................................................................................................... € 3,00 .“ 

10. Nach Anlage 11 wird folgende Anlage 12 angefügt: 

„Durchführungsbestimmung zu § 1c 

 1. Im Zusammenhang mit Dienstleistungen am Dienstort außerhalb der Dienststelle kann mittels Betriebs-
vereinbarung die arbeitszeitbezogene Bewertung der fiktiven Reisezeit (Anrechnung) zur und von der 
Dienststelle erfolgen.“ 

11. Nach § 225 wird folgender § 226 angefügt: 

„Inkrafttreten der 81. Änderung 

§ 226. (1) Mit 1. Jänner 2017 treten in der Fassung der 81. Änderung in Kraft: § 1 Abs. 3 Z 12, § 1c, § 8 Abs. 3, § 
9 Abs. 4 Z 3, § 19 Abs. 2, § 19 Abs. 5, Anlage 1, Anlage 3 und Anlage 12 

(2) Mit 1. Jänner 2017 tritt außer Kraft: § 2 Abs. 2.“ 

* 

Diese Änderung der Dienstordnung wurde von der Trägerkonferenz des Hauptverbandes am 13. Dezember 2016 be-
schlossen. 
 

Für den Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger: 

Reischl Wurzer 
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